Was méchte ich
weiter Gber den

Berufe in der Uhrenindustrie .
ruhige Hand Beruf erfahren?
das Arbeiten mit
Geduld, technisches Flair kleinsten Teilen
Konzentration
exakte Arbeitsweise Sehfahigkeit

Freude am Tifteln 7 /

\ /' Selbstandigkeit
Liebe zum Material e\ Anforderungen Herausforderungen

\ technisches
d

Verstandnis

e

Konzentration

Ware der Beruf etwas fir mich?
[]Jda, weil... []Nein, weil....

=

1.5 Tage/ Woche

= Berufsschule
4 Jahre &-\

Uhrmacherin
Amélie Rosselet

Lehrdauer

Olgeber

sennEn

Vibrograf \
Metall as ist ein n

Véas ist eine Uhrmacherlupe é—\ Arbeitsgerate Arbeitsmaterial o
uar ? \ ; ALY T wie
ZUhr # Elektronik E ‘zzf(;rt\ze*‘:’r:\::\%i’&e;%%‘nr
« das G : ; beleuchteter etWq frwerk e'nSe
g?rfhcf]“\’/‘v?’éaddair\avgsrk Ist Arbeitstisch - %?\sron\og(recrlpchf‘é& einef
? em;OnQoU%rgﬁL)ren thalt vi \(QO\TA‘?ZGU‘“" AN eh &
Elektronik und v?/?r O\l/,;nvle’ Kunststoff ; (e\-\e Z;:O\Zémp\\kdt'\one
elss

einer Batteri
Ghgeteal ons Kornzange

E Schraubenzieher Chromstahl


Tanja Seufert
Notiz
Aufzählungen hier und rechts unten mit Grossbuchstaben anfangen

Tanja Seufert
Notiz
Das ist

Tanja Seufert
Notiz
Bitte auf allen Blättern "..., weil ..."
(Leerzeichen, drei Punkte))




